
.)U ,30. frMass am 27.3Nai —l859
Die „Laibachcr Zcilxnss" erscheint, mit Nusnahme

der Sonn- nnd Feicviagc, täglich, m,i> lostet samntt

dcn Vcilaqen i», ( l l ? m v t o i r gan zj ä ln ' i q ! l ft..

l»a l l ' j ä l, r i q .'» ss. 50 l r . . niit ><trcn<bn nd i»> (loinv-

toir g a o z j , l 2 ft., h a l l ' j . »i si. Fur t'!.- Znstlllung

ill's Hau^ sind l,c>lbj, 5N fr. »lebr z» entrichten. M i t

dcr Post ^ o r t v s r e i ^e inz j . . untcr .ssienzl'ai.d >md

gediuckter l̂dvesse l'» ft,, l i a l b j . 7 fi. 5ü ir.

I nse r t i c> nsgsb « h r für cine Garmond'Tpal t tn

<ei!c oc>,r t>s» '>i,,,!,» dssselbeu, ist f,ir lma!i<ie l f i n

schalt,»!si il fs., j i ir 2m.,liqc !< fr., fnr 3mal ig, i f t fr

>i, ,'. >r, Z» dissf» (^.biiliren ist noch d,r ^ n ^ l t i r u s

s!<i„,l'!l per :',<» sr. fi,r t ne jedlsmallgl ssiufchaltun,

„ in;» zu rechnen. Inser.Ue bis !U Zeilen foss,» l st

U» fr. für ^ H i a l . l st. <0 lr . fur ^ M a l >.»!t> Vl) l r

lür l Ma i (mi l Inbegriff des Insertlonsstümp,!«,)

Laibacher SeitunK.
Imtlichtl Theil.

Telegramm,
lingelangt am 2li. Mai. N Uhr lli Min. Vormittags.

Der ^Niilissrr dc5 slnncrn 0N lin!> ^iiisi^ium
der sl. k. Laildc^re^ enlin,̂  in külwch.

Dcr Courier mit Nachrichten übcr da^ Montebello«

' Gefecht wird erst heute Abends bier crwartct. Ander»

writia. hill> cingetroffene aulheniische Nachrichten wir»

^ l ' o ! f „ . daß die k. f. Truppen, theils dem ^. Korps.

FML. Gx.ifr„ Stadion, theils dcr Division dcs FM^!,

Urban anssrhmig. bei ssasteggio nnd Montcbcllo a»f

verschanzte Feindesübermacht gestoßen sind, ihn nach

dreistündige,» heißen Oc'fcchtc zn dcr dnrch dic Nlll)>

Ü>wözn".n>ü hradsichtigtcn E»lwickl»l,^ ^ r l inqcn, nud

hierauf in il>rc ftühcvc Slsl l i l», i znrnctkchitc». D<-r

Tc>dtcnv>,'rlllst ist noch »icht c^ciuil! crnntlclt, dürfte

cibcr bei dcr Vravmi r , >„it dcr dic Trn^pcn in dcn

Kampf stm'ztcil, nicht geling sci>,. Vcvwnndctc rtwas

ül'cr .^00, darnntcr G. M . V r a u m u,w 16 Ossi-

zicrc i „ dsn Spitälern u> Pavia. — Wci lc rcs : Gc>

ar» dc» ,'il'sr Ärl),,<i ii»d Angerci riliasf.Ulcilell. l'is

Varcsc volqeri icktcn G a r i l ' a l d i s,.' wic gs,i<-» d.'«<

Korps N i c l ' ö . daö licscm a»f dcr Slraßc nach

Pislla nachzufolgen schcint, si>w vom Aln>ce<Ko!N'

Mandanten Grgcnl'cwcgungcil angrovdnct. — Nach.

richten iU'cr den Erfolg l'inncn wcnigc,! Tagcn.

Sc. k. k. Apostolische Majestät hal'cn mit Aller»
l)öchslcv (tziiischliepni'g voin l7 . M a i d. I . dem Statt-
^"Ucveiv.ulic niid Konütatsvorüandl- in Kapo^vln, N>
^ ^ l l n v. S z a l a y , auf sein Änsnchen die Vclscynug
^' Nll'ichcr Dle!lstcc!sig<nschaft z»r ^cttnug d,r Komi-
tat<zl,>s^ .̂̂ s i,i Fi'infklrchen zn l' lwill lgcn nnd den
^Uililrichtcr Daniel v. N a d <» znm Htalthalterciralhe

lind Vorstände drs Somogycr KomitatS allerilnädiast,
zn linei'ncn gcr^idt.

Dcr Minister des ^»ücrn bat im Einucistand,
nissc mit dem Inslizministtr dn, Pr^ ikan i ts . Äktnar
Iohain, V a l l M s s a r t n c r znm Pcznlamlö-Adjunltsn
in ?!'icder.Oesterreich ernannt.

l
Der Insti^miüistcr l,at die hci dem Koinitat^qc.

richlc z,l (5ssek crlcdigte Hi l^amlcr > Dircklionö. Äd<
jnnklcüstsllc dem Oifizi. i l des Koinilatgrrichtcs zil
Na raSr i n . Ioscf S c r t i c , ocrlieycn.

I n Anbetracht des durch die Mol'i l isinmg dcr
f. k. Armcc gcstligcrten Vco.nsc« a» O'.gancü der
Mil i lär. Inst iz werden in F^lgr Aülrhöchslcr Ormäch.
l igün^ von dcm Armcc'Ol'ci'Kon>m,'Ndo für jene in
dic Al'dttorilitS.Pll'kiü ciiurclcndcn Iüdlvidncn. welche
dic NeäUü' nnd staalsnüssrnschastlichrn Studien an
einc,-i»Iändist1,rn Vcliranstall vollendet und wenigstens
die rce1,t5. historische Sta.Uüpriifn»q mit gutem (5>.
folge nl'^clegt hahen, provisorisch fc»lg.noe au^nahms-
wcisc Vedingnngen fcst^cs.yi:

1. Wiro dem in cic P,ar>^< Eimretenden l'swil<
l ig t . dic il^il,icUc S>aal6pi'»fm,g. s^Ilö cr solche >>och
nicht abgelegt häl lc, dinr.en U Monaicn vom T^gc
seinem ftiütrclens nachlragen zu düricn.

2. Wc-rl»!'!! d,c Eintrettüden vo» der driitcn odcr
st.^it^wine»sch.ntiichs„ S t^uoprü f l» ! ^ d>spe»sirt.

. j . ^>no nc <n. dr» l.l,.yci ^o.^fchr.cl.encn em-
lahllgcn Htnrö an dcr >ni!i!nrlsch..ic.„.,„i!n.u!^u„ ^ ^ i - .
anst.ilt niän gcl'nuoci, nno wiro ip,,.,, ^sü^is.-t, „ ^
vor Adlanf d.r Iayreöfrist sich der Prnf l l i i^ a „ o<..!
scr ^shranstalt zn nil,c>;icl)cn »»d sofort l>,i dem
Militar'App'llationclgcrlchte znr Ablcgung der Mil i iar»
Richlcramls^ri lsüng zn melcen.

4. Für ric im ^<n,fc deö Ialnes l8l»9 um die
Znlassnng zni Al!ditor,alel-Praxis sich meldenden ^n>
lioidnen mod da^ init !N2 fi. öst. W. suilcmisirle
Adjntlim ans 4(1l> ft. öst. W. clyöln.

>'l. Unter dcn vorstehend»'!! Mooalilälen werden
auch Hörer dcr Rcchte, welche dic rcchtöyislorischc

Staatsprüfung bestanden baden, jedoch lrst im Jahre
18."9 ilnc Rechis > nnd staatswissslischaftliäien Stu»
dien hec»den. znr Anditorl'ats'PranS zugelassen.

<>. Bei der nach al'gclegter Militär?l>chtslamts»
Prüfung erfolgenden Anstellung, womit liebst dem
r^Iemeutmaß'gsn Gedalle emch die Quart ier. Holz» und
Oifizi' l^diener Kompetenz verdmiden ist. erhält der
Angestellte ml'st einem in zwa»z>g monatlislien Nalen
rück^adll'aren Gehall t > Voischnsse l l i nn Ea»>pi^>n^s«
Beitrag von 6<) fi. ö. W. und werden ihm die Reise»
Koilen nach dem Orte seiiur Bestimmung von dem
Mi l i t ä r 'Ae ra r vergmrt.

Die Pewer 'er :im die Anfnadme in dic Audi«
loriats - Prärie hlihen daher ihre mit dem Tansscksine.
dem All^wlise über dir znrnclgelegtrn nach Punkt l
und ll erforderlichen Necht^studien. über die mit gu»
lem Erfolqc ahgele^tc rechtshistorische Staa'Sprm'llNg
nno dem slahi>ä>ztlichen Zp'.'^nisse über ihre körper»
liel»c Eignung zum Auduoria!öc>icnstc bele^is,, Gesuche
»nt^r Angabe. o!' sie ledigen Sta»dlö und. l»si dem
Mi l i tär» Appsllatio,!<<gsl!chte i» Wie» z,< überrliche».

Am 24. M,i< 19N, wi ld in der l . k, Hof.
u»d Staatsdiuelcrci i,l Wien das X X V i . Stück deS
Nlichc^esctU'lutlco ausgegeben und vcrsludel w<rden.

Dasselbe enthalt unicr
??r. i ) l . Dl> k,'i,cr!ichc Verordnung vom <l. Apr i l

lK!'/.> ^ wilksln» für dcn ganzen Umfang der Pion»
nrü'ie - über dr" Einsiup, welchen dic 'llble.pl»g
der tbeorllischeu Sinaloprnfllngen auf dcu (^inlrilt
in die Koiizeotsprarlo zu N'l'mrn l'al.

??l-. 92. Dic Nimdmminina, des ^manzministeriums
'.'on, l l i . M., , i u / i9 — ^l l t i , ! f>',r Wssl^ali^ien u id
.^r^ l .n , — ill V<-tl«ff c'er Ul-l'sislel<lll!^ der ^«rg«
Yaxplmannschaf« ro» Wiel,c;la ,i..ch ztr.is.n!.

Nr. 88. Die Vcrordnuxg des H^ndelomioülcrillmS
vom 1». M a i l8.'l8 ^ . ^ n u ^ fü,- alle Kronläuder
— l'encffeild dir Haftung für ül'Yrposts.udlüigsll
»ach Toöcana,

Nr. !»4. Die Verordnung des Fiuanzmmisterillms v.
20. MlU 1«K!> — w>rls..m für den gauzcn Um«
sang dcö Reiches, mn Anonobme Dnioiallenö —

Milletlln.

Vom Kriegsschauplatze.

< ^ i e Einlrcil 'ung der Negmsitionen gcb! seit Oin
sehung d.r rrovisovischs» Pvovinzi^l^unlen regelmä«
l»ig vl'n S te l l en , nnd da^ p., und dort dnrch dic
Umstäilde gcboicu gcwciene direklc ^ieguiriren rou
i.'eben'smittllu durch dic T^upplukölplr h"t denigcmäö
anfgchörl. (^incn besonders lobcnvN'cribcü Eiser in
Eorg? für die Vedürfmsss unsrer 'Armee legt das
Vcnn^ipium vo» ?iovara au den T a g - um die Z».
^>hr vou Vrannlwci», Hafer und We in . cm »rslchcu
Artikeln die Vorrätl'c erschöpft sind, sicher zn stellen,
hat man Kontrakte nut lombaidischcn Lieferanten ao>
Erschlossen. Einc G,lNsiudc. welche die ihr auf.rle.ile
^cistcllung uon Pro l iant nicht so rasch csseftüirei!
konnte, al^l uö'll'ig w , r , zei.ite an . da>) sich i» der
Aähc rcich gefüllic Maga; l „e cixeö lombardischc»
Epsknlanlcn befändln. u„d l>al u>u die ^ cw l l i guu^ .
^üsc auf Nechlmog dcr Gcn,einde mit Beschlag bele-
i^n zu dürfe». Dcr Eigenthümer berief sich darauf,
bicsc Vorrälhc seien für s> ine Ocschänöfreundc in der
i.'»ml',„die bestimmt, welche Armcsliefc>»»qeu übcr.
lwmiren hätte» und auf das Eil'lrcffeu seiner A ü i .
" l rechnctcn. Mau hä'lc disß gell'N lassen, aücin
ts w l i ^c wäbrcnd dcr Verhandlungen erwiesen, daß
derselbe Mann noch größere Vorrälyc für die picmon»

t.sischc Armee aufgespeichert habe. Unter diesen Um
ständen wurden bcldc Magazine auf Abschlag d.r. dcr
Provinz auferlegten R.cMsuion an umcrc Trnppcn
uocrgrl.cn. (5lu P '̂.ar Tagc darauf rückte der Ves,p.r
derselben m>t dem Velexnimss. heraus, dlch er i» c»
»igen ^nlurupsäckeil sein ganzes, s»yr l'<dcutcn0lV
Varvcrn.oge» in Gold verst.ckl Yabe. fti„e B.muyuu
gen. deoselt'eu habhaft zn weree», seicu nmjooll geivc.
sen Giucklicherwcisc wuricn dlcsclbc» Sacke u.»bc.
rührt a.<lg^n»l?lu. n»d dcr Humanität d.s Generals
dankt del ri.ferant o<r picmoülcslschcn A,mec die
Rückstellung scmeü Schatzes. Dieser Z..g. dess.» Au>
thenzilät ve.bürgl ist. tenuzcichnct übrigens den (5ha>
ral l r r unserer Kriegführung, inid widcilegt ,ieg,e<ch
lent zahllosen ^ z e n u»d F.'helil uon Erpressti»g<»
und Blnlsanglrr ie». wclchc die auslä»d,sche Presst-
lagiäglich iyrcil le,chlgläubigcn ^es.rn auitischt.

Die Schmu.» Garibaldi's bilden nur die Vor-
läufer des Korps des Generals Nie! . welchcS von
B i l l u , nach Arona und von dort auf lombarduchcm
Gebiete weiter vorzurücken bestimmt wäre. Dieses
ölorps besteht aus 8 Regimenlcln I n fan tn i c . zwei
Iäg' lbaiai l lonen und 2 Reg,n<enicrn l'ichlc Rsilere«,
und dülslc. die Gruppen Ganb.'Idi'o mil e>ng>rechnet,
^0.0l)U M . stark sciu. Da dcr s . M . Giaf Gyl ' lm sei.
ncrscüs einc Gcgcublwcgling angeordnet Hai, so '»üs.
seu wir schon >n dcn nächsten Tagen von cincm Zu-
s.'mmenslokc öslerrcichischcr Trnppen mit dcm linken
Flügel der operuenden franko sardische» Armcc hören.

Dcr ^Monitenr" briügl folgende Mittheilung

über Alessandria: Dirse im Jahre I'/Ltt vo» Vikior
Amadeus l l . erbaute Festung ist r,»rr oer stäikiteil
fcstcn Pläßc Europa's. Sie bilccl e<u regelmäßig's
Achtcct von elliptischer Foim mil bastionilün F i v n l ' n ;
sie wi ld vorn durch mehrere detnchlttc ^erke venb».'«'
digt und ist von der S iad l durch eine 2<)<» Metres
lange, links und recht? von Ärusiwcl're» l»mge<
bene Brücke getrennt' sie bietet d'e i,> Eliropa viel»
leicht ei»>ig dastc'.>c»de Eiglnihuni l ichl . i l . d.»ß Kava>
liers in den Vastioue» so wie üinlülen oer Conitine»
angeleg! wnrden, welche line zw'ite Elage von Alll l»
lcnefelirr bild.n, und welche „n^ebeulc Magaziuc lind
gclvo'lbtf Kaserüen beet.». I n Fol.,e dieser geschicklen
(5i»richl»!>g ka':n dorl cine großs Anzahl Trnppen mit
allen Verproviantirnngrn geschüpl vor Bomben »<nd
Kugelu untergebracht werden. Allssandna's ^nge,
welche dcn ganzen Südwesten des westliche» I ta l iens
ln herrscht, hatte die Anfluerksamkeii Napoleon's l . auf
sich g-zoge». der rings um die S ladt unter '̂emmss
des Genie» Generals v. (5hasseloup . ^ u b ^ t Frstungs.
werkc bauen ließ. die über 26 Mil l ionen Francs ge>
kostet b.'ben. «Dieser Plaß ist „>ir so y i ^ ^^,1) wie
ganz I ta l ien«, äuß.rle er. «der Nest ist Sache dieses
Krieges, dieser P lah ist Sache dcr Pol ' t ik." Oll ich.
sa,n als halten dir Oesterreichs dics^n Sah besläiigs,,
wol lcn. lilßcu sie im Jahre 18 l4 die Fsstun^merke,
welche die Stadt u m g a r n , abtragc» un? nur ric Zl>
ladcllc bcstebcn; doch dic Fürslcn oeS HauscS Savo»
Yen bauten, l r . l l d^r Politik ihier 'Korfahren. dir Ver«
lhcidigun^swcike d,ss,S Piepes wieder ans, nnb in
neiilster Zcit haben picmontesischc Ingeniculs l?ier
wichtige W-blilen auSgcfüi)ri.
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wegen Nückvcrgi'ltung dcr Verzchlliiiq^stsiirr und
dcs außerordentlichrn Zuschlages z» dcrseüxn t'ei
der AilOfubr uon Vier lluo gebrannte» geistigen
Flüssigkeiten.

W i e n . 23. Ma i 18«9.
Vom k. k. Nedaklions ' Bureali des Reichsgescyblattes.

Nichtamtlicher Theil.
^ Ferdinand ««., König beider

Sizilien.
Ferdinand I I . , gcborcn am 12. Januar 1810.

war der Sohn Franz j . mit sciucr zweiten Gcmalin
Isabella Mar ia . Iofant in von Spanicn. Er folgte
seincm Vater am l l ) . November 1830 anf dem Tbrone.
An seine Thronbesteignng knüpften sich vie schönsten
Hoffnungen. »as ganze Land blickte mit Vertrauen
llttf idn. Man erwartete, daß er die Mißbrauche, dic
in dcn Finanzen lind dcr Rechtspflege cmgensscn waren,
abstellen wcroe. Anfangs schien cö auch. als wollte
cr dcn für sein Land so nothwcudigen Weg der Re»
forme» betreten. I m Staatsl'an?balte wurden bcdcu«
tcndc Ersparuiigen »ingcfuhrt, Die Ansuahmsgcrichtc
wurden aufgehoben uno die so schwieligen Verhält»
nissc Siziliens einer genauen Würoigung unterzogen.
Doch nur zu bald w>ch er. zum Nachtheile Neapels,
von diesen Grundsätzen ab. —

Die. dnrch dcn Regierungsantritt Pins IX. bc<
gonnenc Ncformbcwegung in Ital ien älißerte auch
ihren Einfluß auf Neapel. Am 19. Januar 1848
gewährte der König einige Reformnnißregrlii nnd e»l>
licß seine bislierigen bei dem Volke nicht beliebten
Nachgebe»'. Bald iuiä» dieftu, Schritte erlheilic cr eine
Verfassnng für beide Theile dcö Reiches und ließ sich
zur Theilnahme am Kampfe geg«u Oesterreich dräu--
gen. I m Ma i 1848 »müde er uud ftine Fainilic des
sizilianischen Tbrones verlustig crflärl. Nachdem siel'
die hochgehenden Wogen d^s Jabres 1848 »erlaufen
hattcü. uuo Siziliell im Ma i 184!) uliterwoifcn »vurde.
bcsciligtc cr die neue Verfassung, die bis hcutc suö-
pcndirt blieb.

Se<t dem 'Attentate Milano's uud dein Einlrittc
der Spannung lnit dcn Wcstmächlen wurde dcr König
uon Mißtraus» und Arglvobn erfüllt, und seit zwei
Ialncu umgab ein düsteres Oshciinniß das könlglichc
Hoslagrr. bis slch die Nachricht von cincr fürchier.
lichen Krankheit des Königs üdcr ganz Europa ver<
breitete. Dieser Kränkln it. die. wie man glaubt, eine
allgemeine Zersetzung oer Sastc war . ist cr auch mn
22^ Mai l. I . erlegen.

Vermalt war <r ^wei Ma l . Znerst mit der Prin»
zcssin Christine Maric uon Sardinien, die ibn, am
1l». Jänner 1836 ocn Kroüprinze», Fran; Maria
Leopold, Herzog von Calabrien. gebar, aber schon
am 3 l . Jänner 183l> slarb. worauf cr sich 1837 mit
Thcrcse. Tochter des Erzherzogs Karl uon Oesterreich,
vermalte, mit dcr er sttbl» Kinder zengtt.

Ihm folgt sein Sohn . Herzog von Calabrien,
alö Franz l l .

O e s t e r r e i ch.
W i e n . Das Osfizicrkorps dcr drci Wiener Frei'

wllliglN'Vataillons ist vollständig sorinirt und es babcn
vor wenigen Tagen die Erneunnngcn der letzten Olf i-
ziere staitg'fllnccn. Für jedes Bataillon sind 1 Major.
1 Ali.nl»mt. l Provisionsoifizicr. U H.nlptlcutc, (i
Oberlicuteuauts. 6 Untcllieuiclwnts erster und li Nu>
tcrlieutexants zweiter Klasse bestimmt. Dem Vür»
germcistcr der Stadt Wien war hicbci das Necht cio«
geräumt, die Hälfte sämmllichcr Ol'cilicntenani^ und
Nutcrliculcnauts dem h. Armee > Obcrkonlmando zur
Ernennung vorzuschlagen.

— Ans B lc i l ' n rss in Nnterkärnlcn wird der
^Tricster Ztg." grschvic^n: Seit einiger Zeit sind
die Obst-, so wio hin nnd luiedcr anch andere Bäume
und Gcstränchc oon einer Art Krankheit befallen »vor»
t>e", und sterben in Folge dnsclbcn ganz ab. Es
bildet sich nämlich anf ihren Stämmen und Acstcn
ein dürres gelbes Moos, welches diese wie eine Kruste
überzieht und dadurch bewirkr. laß sie alimälig v»r>
dorren. I n dcr herrlichen, scbr auc'g.dchnlcn Ebene
um VIeil'urg fiildct nian gegenwärtig leid.r ganze
Rcch.'n uon ^meistens Obst») Bäumen in einem dcrar«
tigcn Zustande.

— Aus P a v i a , l 9 . M a i , wird dcr „Ocstcrr.
Ztg." gssä>ri>bc»: Pavia befindet sich seil einigen
Tagen im Vclagcruugszuslauc». Zusammsurollungen
voi' Pclsonen tNlf l'ffeilrr Straße sind verboten. Um
9 Ul>r müssen alle Hmiethore. um Mitternacht alle
Kassel)' lü'd Wiül'^'äuser gespclrt scin. GroßeS ?!uf'
sel'eu »nacht cine Proclamation, die l'cute au allen
Straßenecken prangt, darin wird nämlich anfg.lra^
a/n. binnen drei Ma l 24 Llnuorn allc Waffen ab»
zuliefcru. Man we,ß. w.Ichc Nolle die Waffe beim
Italiener spielt, und kann daraus schließen, daß es
ibm schwer wiid. sich vom Dolebe. den, itc^e,, ^ u n o e .
plößlich zu trennen. D>c Maßregel dieser M>ff.luil.,.
licfcrung kommt jcooch scbr crirünschl, denn nlenwls

bat man von so uiclen Meuchelmorden a/hört, wie
in der jüngste» Z>>t. S o wnrre vor Kurzem hier
dcr Korrewondc!,! einer demschc» Zeitung anf offener
Stiaüe mit lem Einbrnchc dcr ?t<»cht erstochen, weil
cr den Kampf der Piemonleseu alö einen ungerechten
schmorte und übe'.hanpt die Partei Italiens nicht
ergreifen lind vertheidigen wollte. Ich muß gestehen,
daß >ch, seitdem ich von dcnl Vorfall grhört. nur
mit einer gewissen Scheu und Furcht die Straße»
Pauia's durchschreite nud als meinen st llen Älglelter
einen gnt geladenen Doppelläufer bei mii l l l igs, uon
dem ich — offenherzig g'sagl — nnr ungeror Gr«
I'r.mch ni.ichen würde. Eben so wurde hier ciuc
Italiensriu erstochen, die mit einem Tenlschsn ein 5'ic-
deöocrhältniß angskuüpft, und Letzterer entging rem»
selben Schicksale nur durch besondere Vorsicht. Es
ist mithin im Interesse allcr friedlichen Bürger, daß
dilsen Mordthaten endlich einmal Einhalt geschcbe.
nnd dieß war anf keinem anderen Wege zl: erzielen,
als durch dcn Befehl emcr allgemeinen Entwaff,>nng.
Wehe Dem, b '̂i welchem line W^ffc gmilil'cu ivird.
die strengen Gcscße im Belagerungszustände licff<u
Jeden, ohilc Ausnahme, obuc Erbarmen.

Ich hattc gestern Gelegeubeit. allc jene Vorbe^
rcitnngen zu besichtigcu, dir zur Vertheidigung Pavia'i!
gemacht werden, Al6 ich nach genauer Bestätigung
dem Fleiß uuo der >.'nsl der Arbcmr, einige Auf<,>rrk>
sanlkcil schenkte und mich freudig übcr o,n Palrioliö-
nuls dicscr ^cnte äußerte. lächelte mein Begleiter und
sagte: „Diese Patrioten si„D fast allc Pieniontesc»."
Ich kann hiebei da<< außcist !'U>na»e Vorgiheu ter
Militärbehörde uicht uncrirädul lasse», die jedlin )lr>
beiter — trotzdem sie sieh anf feinDlichcm Boden be>
fÜ!ic>sn und B'üder der Feinde sind — dennoch liucn
Vohu uon zwci Zwa»!.igcrn täglich nnszllbczadlen an-
geordnet !>at. Von Tag zu Tag müssen daher ^cuir
lrcgglsch'ckt w>rd<-n. die bittend um Arbeii sich milden.

— Auo V e n e d i g , 2 l . M a i . schrribl mau rer
«O.'D. P." : Der Eindruck, deu die Bloladc unseres
Hafens auf die Bevölkerung nmcht?. ist nicht z» be
schreiben. Der politische Psycholog häitc Gelegcnheil
zu s^dr inlclcsslnitc» Beobachtungen. Eiuslivcill-u ist
weder die übniriebeüc Fnrchl. »>.'ch tic craltille Hoff^
nnng in Erfüllung gegangen.

Anfangs wareil zwei Linienschiffe und eine Frc>
galtc hier. S>e haben gleich znm Beginn dcn ^!loyd.
dalup^cr „Jupiter", welcher drei Kohl,nschiffc schleppte,
beschossen. Dieser mußte die Kolilenschiffc. welche sürV'
Arsenal beslinimt wurcn, fuhrcu llissc» lino hi,t sich
gcrcllct; l.'i>3 «.unl l!1. wair» sccho 5t<,»ff<'vll)l!>chlffc
^cklipcrt unv c>n kaiscil. Transportschiff „F ido". Alle
Schiffe we>ixn gsuan durchsucht, be>'o,i!?elö aber die
rnglilchc», da sie bei diesen Kr'egö Koutlabaiuc uer>
muthcn. D>c Schiffe hicr ankern gewöhnlich bei
Piauc. wo sehr tiefer Fahrgruud n»o in t>cr Nähe
süße»; Wasser ist, Daö Gros d>r Floilc soll in deu
Gewässer» uou ,̂'>ssa krcuzl».

Hcule »liu uc>breitet sich d»>l>!r die Nachricht durch
eine Brigantine, die eingllmlfcu ist, daß die Franzo
sen i,'issa l'esch e^en llnd es eüinehmen wollen, um
dort ihren Slationsplal) zu eriichten. ^Bis zur Slunoc
ist hicr uon einer solchen U»icrn<bmu»g dcs ^cindiO
nichts bckuniil. Ä. d. R,) — GestNii näherte sich em
Boot dcr französischen Flotte einem Fön bei Spig>
»on. um zn souoiren, es wurde aber mit tt Kauo<
nenschüsse» verjagt. — Hier siuo alle Vorsichtsil>al)>
regclu getroffen, um Unruhcu zu vcrbütcn. Dc»>>
obwohl die Stimmuug >Nl Allgemeinen lcim- Besorg-
uissc crregt. so gibt es doch eine Par ic i . die eine»
Augriff dcr Franzosen ooer ein Bo,ubaldement alü
Signal für Unruheu crlvarllt. Heuic siiid ,'lic Freni'
den auf dic Polizei geladen, um sich üder »cn Zweck
ihres hiesigen Aufcnlbalics aus^ilueiseu.

Deutschland.
V e r l i « , 23. Mai . Seit cinigcu Tag.» ist

liier da^ 'Gerücht vcrdreitct, daß zwischen dc»i preuß>>
scheu ll-id dem großblilannlschen Hofe eine neue Fa>
miliciiucrbiudung bevorstehe. Es hciöt, d̂ ,ß die Prin>
zessin Alcranorillc, Tochter de^ Prinzen Albrecht. sich
Mlt dem füufligcn Köuig von England, dein Prinzen
uon Wales, verlobe» würde. Thatsächlich ist nur,
daL dcr Prinz rou Wales iu I lal ieu die Blkannl-
schafl »er Prinzessin Aleraxdrine g,macht hat.

i ! e i p z i „ . 22. Mai . Hentc bcglüncn auf uusc>
rcn Eiscnbahuen in drr Richtung uon Dresden nach
hier und von hkr nach Hof Duichznge k k. Truppen,
Es freut mich. Ihncu einen hieninf bezüglichen n,w
wie ich höre. bei unseren Blogcril sehr erfolgrtichen
'Aufruf miiznthcilen. wie cr im heutigen „Tagcblal l"
z>l lcscu st^ht:

„Von heute ab kommcn auf K3 Ertrazügc» öfter»
»cichische Truppen durch Leipzig. Dic kaiserliche Re.
gicrung !)><! ê l vlrlnicdc», un>cre Stadt snr Einquar»
tlrllug lii Anspruch z» uchmcn; l?a cS ac>er gciviß in>
Sinne der patriotischen Bürger von ^c>pzi,i ist, dcn
dnrchzlchcndcn Krieger» ocü bcflcundcten N'achbarslaatcs
doch »rgeud eine gastfreundliche Aufmerksamkeit bezci»
gen zu können, so l>at sich ciir Verein gebi!d<t. um
die Truppen mit Zigarren uud Rauchtabak zu crfrcucu.

Wer sich daran bethciligen w i l l , möge seinen Pel«
trag in nu!»>-u oder Grlo an Herr» Stavtralh Fclschc
im Caf«' franhais eioseudeu."

Einc andere Gesellschaft augeftbener Bürger un-
serer Stadt trat zusammen, »m dem k. k. Offizier'
korps des heute Abcnr, cintreffcnden crstcn Zuges ŝo-
eben durchpassirt) ein Bcwillkommnllngs - Souper zn
geben.

V » i n der preußisch polnischen Grenze
schreibt man der „ T r . Z lg , " vom l8 . M a i : Es ist
ciuc bcsanulc Tb.usache. daß, wenn irgendwo ln dcr
Welt die Kriegstrompelc schmclleit. auch die sauz>ul'
nischeu Hl'ffiiiiügc» unserer Nachbarn sowohl nlü lin>
serer Mitbewohner der preußischeu Provinz Posen, —
dcr Polen — wieder rege werde». Sie können die
Traditionen ilüer Vater von einen» unabhängigen,
glanzvollen König,eiche trotz der vielen traurigen Er-
faln'nngl-n. ivelche sie im ^nlfe dcr Jahre gelnacht,
noeh immer nicht ucr^cssen und ballen namentlich jetzt
l^n Zlitpnnft für geeignet. Sympatbien zn crivecken
und Propaganda zn bilden. Den Beherrscher Frank»
reichs bslrachten sie als d>n Messias, dcr allch sie er«
löscu wii'd aus ds» Händcn N»ß!audö. Ocstsireiä's
und Prclii^cns. So denkt jeooch uur der Al>!l. nicht
der Bauer! Anf ^etzleren haben die trügerischen Vcr«
wrechllngen dcr Edelleute l:»d die gelänschleu HoffullU'
gen srül'ellr Z'i len doch einigen Elnstuß geübt. I n l
I.'hrc 1848 wurden jedem Baucr im prelißis^cn Rc»
gierlingsbezirke Broniberg, der dic Waffm für sein
neu ,z» slbaffendes, i,i unbestinnutcr Firne liegenres
Vaterland ergreifen würde. l (w Rib l r . 1 Pfeil» und
1 Kul) Seitens dcr polnischen Gulsbesiycr vcrspiochcu;
wie in?eü das Verspieel)!,! ,rl'ülll wuroe, ist zlir Gc-
nnge bekannt. Il-tzt s.igli, die polnischen Bancrn'il»>
serer Provinz! «Nein, «uir war» n Narren, wcul» wir
nn^ noch ein Ma l auf i'<is Woit uuserer Edilleule
ucilieLen! Wir haben es bier gut lind wollen unsere
Sense» lieber zu besseren nnd mißlicheren Zwceleu
als zu eioer Ilisnirekiio» verwenden!" Die Syiupa-
!bt>» für eii-.e» Aufst^,,l) bei de» eig.-nlüche» Baliern
sind also im Allgemeine» »ur schwach uiw uubedcu>
!c,id. Auf deu Güter» dcr Eoeliemc »ligegc» regt
es sich seit einigen Webe» gew.'llig - die Gutsbesitzer
falneu uo» Ort zu O r t . polilisiren nud schwelgen <n
lränmcriscben Ideen nach Cbampagncrivein. Es wcr>
i>e» bier uno da polnische Fahnen aufgesteckt — na'
li'ülich auf Befehl der Bebörde cinch sehr bold wieder
al'genomme» — u»d Pläne enürorfen. auf welche
Ws>,V Pl'!>» wi^i-r hslzilst.'llcl, ssi », ».̂ I, J a , cs

ssi», wer zuerst de» polnischen Königaih^'» befirigr,,
w'lde. I n der e!„c!t polnisch!'» >lond,!orci der Sladt
Bromberg versammeln sich täglich auswärtige. mci>
slens ab,r heriibgckommene Gntsbesiye'r. Kaüfieutc
n. dgl, und verschlinge» die polnische» Z.ituirgeu förin>
lich. Sie rechne» mit Eülsch'cdeübeit darauf, dliß
o,e Fra,l;osen in der irslen Schlacht <» Sardmieu
Sieger sein nürden. biechc» aber sofort jrdco politische
Gespräch ab, sobald auch ei» Dr»lscher anwesend ist.
Es sleheu anf den Güter» i» nachldr Ze i t , wic ich
sicher hör.-, groöe Bankette i» Aussicht, zu drue» in
ooriger Woche mil der Ostb.ihn ei» sebr bedeutender
Transport Ebaiupagnerive!!! aügslaogt ist. ^lugschrif'
te» in polnischer, deulschcr und französischer Sprachc.
irelchs ans Fr.iolreich von dorügen Eniiglirten n. dgl.
l>!,-r uerbr»'!t!t »Verben sollten. uud im bonapmtiili-
sehcn Ton eine» Anfiüf zn den Waff<li c»!halt>». sind
>n.,Ne»s von dlu Behörden konfiö^in wo>d<n. Uc!'cr>
liaupl keunt die Regisnlu., hicr alle Mittel und Wcae
d>r Poleu. übeoracht dsreu Tbnn uud Treiben mit
großer Sorgfal t , so daß wir Deutschen vor cincr Iu»
nirreklio» vollkommen gesichert sind.

Italicllisclie Staaten.
Prmall'vinc ans G c n » a nnlden. daß der Ser>

vil>smns. welcher bei», Eintteffc» i.'o,<is Napol,ons
sich a» zcder G.'ssenecke an tx-n Praxger stellte, selbst
dcn Eckel dcr fraiizösischc» Offiziere erregte. Gl.m«
bc» Sie ja nicht, dc,ßt es in e<ncm solchen Schrei«
I'cn. daß es unter d,l> Franzosen keinc Mälincr gibt,
welchen di<> Aeußerungen einer so gemeinen und nie»
rrigen Schmeichelei nicht den Magen verderben. Ein
Offizier drr Mil i lärvcrw^l i lüig, gc.icnwärila im Ver>
pflcgsamt dcr Garde, bcgllitcle mich anf einem Ga»g
dnrch die Stadt uud in einer Anfwalluug von Zorn
>'ieb er slebe». »in auf ein gcrcimtcs Plakat zn so»>
ckcu. Als ich hictuvcr lachte, bis cr in rie Enden
seines Schnurrbartes. uud trallirtc dic dolnn Röhren
seiner Stiefel mit Peltscheübl'bcn. Viellcicht steckt
ein genuesischer Poet darin, meinte cr.

Franl^eich.
< v a r i s , 20. Mai . Der «Mo»ittur« bcuachrich'

tigt uns sl1,'on h,'U!e vl'N den ersten D>c»sten w.lchc
das ue»e G^schul) iu einer Enifelnung uon 2<>l)6
Met>rn g.kislet. Allerdings, dic gebogene Kanone
ist linc flil-chtbarc W>iffe; »nr fragt sich. wie lange
si? in ciner Schlacht bralichbar. M'in versichert, daß
»ach einer gswisse» Anzahl uon Schüssen die gezoge«
ncn ^'äufc sich crhihcn uild völlig unbrauchbar wer«
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den. Die Offizirrc mcrsclbst svrcchrn noch inimcr '„it
großen» Miülv.'uc» vvui neuen Gcschüß. — Auf ^er
Vörsc sag-e ma» heute, dec baicrischr Gesaudlc sei
abbcrufc» lvorecil, uud mit großcm Eulschcu vcr>
nal>m >uan, daß der drulschc V»!l0c>?tag dcn Antrag
Hannovns einer Mililärlommissio,l zur Prüfling über
gab. D.m hicsigcn Publikum gehen plöplich die Au<
gen auf übcr die drohende S'immung ill Dcntschland,
dic man ibm so sorgfällig verheimlicht h>it. E>»cs
kann ich I h i n i l scbo» in, voraus sag«»: wenil es l.um
Krieg mit Deutschland konniit, wcrden alle inncrcu
Parteizwistc schwinde». Dilser itrieg wird von bci-
dcn Selten ci» N a t i o n a l k r ieg im strengsten Sinn
werden.

P a r i s , 21 . Ma i . Dic französischen Regimenter
fnhren ;!iin Thcil unlcr Absingung der Marseillaise
von Marseille und Toulon al'.

Der „Si l 'c lc" belehrt seine Leser, daß dcr Prinz«
Ncgcnt vo» Pirnßco in seiner Thronredr nur »er
öffeni lichen Mcinung in Südoculschlano eine Koncession
gemacht hade, im Grund ober ganz die Ansichten des
,,Ei,'cle" tbeile. daß nämlich ocr Nrieg m I la l i cn
Deutschland dlirchauS nichts angehe.

— Die Kaiftrin besucht sehr häufig im offenen
Wa^cn daö Voulogner Wäldchen. Aulm.tlsame !Ul>
oliachlll'ilii'.tn wollcn bcincrkt habcn. daß sie die Ab>
wcscnhcit des ^aisns benül)l. um rosafarbene Hüle
zu tragen, ibre ^icblingvfarbc. gegeli welche jedoch der
Naissr l i „s Almciguug hat. Ans Dieser Spazicrfahil
verfchlt der Wagen der Hiaiscrin niemals, dcm d.s
kaiseilichril Prinzen zu bcgcgnc»' »nan lä»)t leptrrc»
»äl>cr kommc» n,>d die Kaiserin wirfl dcn» Flindc von
Irankr.ich Nußl'ändäicn zu, Dies^ Dcnionstialion ist
wenig uach rein Geichmacke der voruchmcn Gesell«
schast dc^ Faubourg S t . Germain.

Der Artillerie. Obc» st Mazura ist von Mssandria
' " ^">i(< migekomni.n. nin Mllultiou^scndungcn zu
^ ' l t n i ^ i , 'i<„ Ailülcric uud Kavallerie scheint es d.r
Arnice i>, I tal ien »och zu febkn. Auch ist man, u,chl
M"^ ol'»s"u,!ruy,-. gestaunt darauf, wie siäi die Ar^
tlllcrie bcwäbrc» wird. da dic M.inmchafl u»it den g«»
zog'cn,ii k l o n e n noch »icltt rcchl unizlig.bcu w.iß.
I<> lhrc» N<il»el> lallst das Sprichwort un, . man
braxchc für dî sc .^>i!w»cn eiüe» Uhrmacher u»d cin,u
KlUlsliiichlcr.

— Der „Courii'-r dll Dimanchc" l'ringt einen
Vricf a»^ Tel'c-ra» ».'<?,„ 7. 'April, wonach d>r Schal!
uo» ^ersttn mit don Plauc lll'.iglht. seine allen Häu>
dr! mit Dlm Sul iau l'ti Gclc.^iiheil dcr jetzigcu cu>
ropaischcn Vernückcllin^cn !,u erneum! u»d oeu Tür»
kl'l, m,t U)O.00U U<nl» in,? ^'.'»o zu f^II,-». Da
dcrsl>ll>c Korlvspl'üc'l'iit l'i'l'.mptct. l>rr f>.,»zl'sische Oi».
ßuß s,'i jrstt dcr »dcnvicgriid!,' >» Pc-rsir», j l ' sagt »as
„Journal »es Debate". die fraiizösisch.' Regierung
wcroc i» T« heran diesell'c Sprache w^e in Aihen fül'°
rcn. und idvl-n Wimscheil wie ibren I»ter<ssc» gel-läi)
jed^r Ausoel'lluug und jeder neue» Vcrwickeluug dr>)
jchigen Krieges uor;ul.>cu^en suchen.

(>)rosil>ritauuieu.
v u l l d o n . 20. Mai , )l'ach der „T imes" wird

lie Splschcrivahl im Untechauie am 1. ^»»i stall'
finde»; s<< srfolgen dan» die ftireillcistnuglli dcr Mil«
^ ' ^ c r l'i^ ^um 7. Inu i . an ll'elchcm Tage dic Tln'o»-
^^e gcl'allen wndeil wird. D>r Gll 'cimrall ' ^iel't die
^l'agr in Verall'Uüg. ol) Sleinlohlen <,lir Krieg^on»
^cl'andc gcl'öicn.

Aus Lloyds ill die offizielle )l»,>li,,e eii'getii'fflN.
b"ß ostnr, Schiffe, welche von irgend welkem uen>
llaleu Hafen abgegangen sind odir non solche» al>>
ssrl'tn. d<r Wegual'me und Conremnatio» Seit'i«i<
^er mit Oeslcneich lli.-gsuylsudeil M»ichtc uut.rlvo,
ftn sind.

— Nacl» eiiicr M.lduug aus U o n d o n ist der
Trau^povldampfcr „Qu.eu" lim 18. d. M . mit !<XW
Faü Pulver und sonsllglln.ftiicgOluateliale uo» Wol>I>
wlch ,,^ch Malta »l'gcfaI)rlN. — Au ftiner Slcüc
sollte dcr Tranvpo>tdam'^ftr „Peniusüla" Muiuliou
allcr Att für Gn>ml>.„ au Void uel'uie». Die Vl-lla.
^'ugcn ,l:!d ungi l ' l l t t r . und t r o t ^ m die zai'likai-o»
l» '^oolwlch „o.l) „ i r in so großamgem M.'l<!lal'c
wie tt'en j,pt l'cllicl'e» w^we» >rar. U'ird die )l!.'f.'l,l'l
der ^,rani<oollsel!iffl- doch ui.l't scli.n w.geu Mangcl
an ^rl'llt<?kräft>!> oncogen. Dal'ci n'eld.n die Oic^>
lcil-n, die gegeuil'äiüg ,iu 1li.00N .Nugel» fiir sllnvl»
' lö Gss^üp pr. Tag l i l fc rn. noch imiucr vergrö^ü
l'ud Iicrrscht li»e iii'übrigl'sit in allen Weikm'Me», n'ie
^l'üleichcn i» England „och »ie eikl ' t 'roi'dcil sein soll,

All.» G>l'ilil!ar schlcil'l mai l , dast i im !t. d. M.
"N' ^S t . Jean d'Aerc" ( w l i,.). „^innöwick" (80)
"^>'u»ic,u" (!»l) l!»d «R'.icoon" (22) a> ö (hoglaiw
>̂̂ f dcm Wege »ach dem Milislmccre daftldst ci,i^e

^^ffeu ist. D>es/ Krisg^schiffe l.'!loel,n I'i^l'er cixe»
^ l ' l i l dcr .ssanalfiotte und winden'durch lvu ,,^'i,'yal
^ l l l ' r l l " ( l20) „ach Gil'raliar cowl l i r t . vo» wo sic
" " ' ^, gegcn Osten a!'f»lnl!!. Zlnic» folgte, lbc»-
"l ls in östliche?i!chtung, am ssldcn Tage der ..Vif.

' " ' E»,<i„!ifi'l (<),) i.^. i^igsic Zeit in Gibraltar
" '^geu h^ltc. Admiral ^ssmantle abcr ist mit dcm
^ " ' " l Al l 'n- l" „ach E.'glanc' zu:ückgelchrt^

Tiirfci.
W,e ocm «Osserv. Tuest." auS Konstaut iUl , -

pc l vo»i l> . o. M . berichl.-! wiro. halle die frauzö»
sisäic Regiclung die prrmchcli Konsuln und Agluicu
aufgcfoleert, eucutulü os^rrcickislben Schiffen t»:c Dc<
ckung mit der P lsischr.» Flagge zu oerweig'-ln.

Dcr HtapuDau Pascha l>a> u>>ch Mi l rung dcr
^Indcpcnoancc" dein k. l. östtricichisch^n IluelUllN'
liuS daö Äuerbilt.u gemacht. ost>rrcichiichc, der Re-
paratur bcdurstlgc KauffiN'l l l , „ dlii Docks dcs Ar>
ic»a!<< 5U .No,'sta»li!'0pcl zuzulassc». Aüdere östcrrei«
chischc Kallffahrer «vcidc,! i,,, sl'warzc» Meere blei«
bcn und so lrafc der leslchcndcn V. l l rä^c i» Sicher»
hrit jciii.

Douauftirstenthümer.
Aliö B u k a r e s t , 1U. M a l , schreibt man der

«Ocstcrr. Z .g . :
Wir »oic» w eben ans I>issn. daß dorl am !4 .

z,uische» walcnbisli'ln Soldatrn uno de>l lm k, l . öitts'
reichischcn Hto»sulalc angestellten Feldwebeln ei» S l rc i l
eulstauocn. c>as) die Eistcren i» oic Zimmer des Ho«»"
sulal»; dlal,,,cn. die Al,enstückc ,ierr,ssen und zum Fcuster
hinauswarfen ul»d all.rlcl Unfug lr-eben. Aus dil'
bciill Polizeip^asckicll eingrlcichtc Klage soll del selbe
gcaittworlct haben, daß, da er von der GiMllnz lines
öilerrl ichischl-u Konsulats NichlS wissc (?). er di.sc
Sache nicht als Vcrdrcche». sondern als gewöhnlichen
Skandal bltrachic nud l'cbauielu werde. Wir glau-.
bcu zu crrachc». aui> welker Ursache die Walache»
alls ciu '1^.,l s>' streitsüchtig grwordc»! sino.

Vermischte Nachrichte».
Die «?tene Munchcncr Zeitung" schreit: Dic

pa>r>otlschc Hilludgcllilig l'lssl.icr Da imn. de» fianzo'
sischlN (iiusliisftu »ins uoscrc Indnslric und Mode eincn
lütschicc'elicn ^>icg zn ei l larc». ist i» lcn l.'öchslcn
>flclscü sowobl wie in dir blirgerlich,» Sphäre mil
'UcfrcdigU!,g u»d Onlhüsi.isnulö aufgeuomlU'N il'or»
dcn. Dame» auS dcn buuolragcudstcl! adeli.;.»» Fa«
milicn l>lb.» stch e-em Uolcincbme» ler »̂>>uc» v.
Dctlenbofcr und El'sc Knorr ai:gischloss,» UüD vor
^ U»l da« auffalligile Zcichr,, frai^östscher Glscbmack.
lon.ilci!. dic i i l i uo^» . . adgcl.gi. Tic lnesl^r ötüilstlel.
,cha!l^, Docklor uo» >tauU'uch u»d Holm.'Isr Dicp au
d>r Srisic. wild cbcusai^ ciuen Äufiuf .,» d,e dcul»
schcn Z'lanüi cll>,sscu und line Zlisaulmenluofl »use.
>er Da,uc»wcl! lni dils.'r Gelegenheit urr.installe». bc>
ivelchcr v.ischiedcnc Tracl'lcn. dl, uo» dcr l'i>?l)lr übll-
<1)c» Mo^e »lcht u'cscollich vcrschi,d»u. abcr loch fici
^ l ' „ oc» ^.iilisch.» >)!>,^n»,chsll, gcl'alicn s.i» i r c r l - ^ .
zuc ^ ' l ^ c .,cl'l.,chl wr l5 . „ , , , „ . „ .^, ^ .- -

di,ue,e» Zelt n „ x r dlc H»me ,-,,-<„>„, . „ ^ im ,.. . .»,,
,ich dem l'erischcilde» Modeg.lstc d.s Wrslc»ö l-.it^sl's,!
zu köuueu. g.'nz abg> sehen uou dcr wcilcre» Tsagwsllc
cine») sl'lchcn louscqncot duscl'gcfllhllc» Voibab.u«! liuf
0>c Slimmung d<r siauzösiicheil Indüstricllcn in dem
gcg>»warl!gc» kntischcn Momc,>tl-.

— ^,o»is N>!polco!> sagt in icincin Tageöbesehl an
die Ärmel : „Aus d>r l>e,jlg,n Slraßc des «lleu Rom
drängten sich sie Znfchiifie» in Marmor, lim dem Vol t
srine liohcn Tbaicn l» E'.inucrung z>, bringen: so wcr-.
dcl >hr n. s w," Wo bal d,r große Mann , der
also auch m Archäologie machi, dicse, gclrbrte ?cl'l,!,
wc^'l gcscböpst/ i» w.lcbcm lölnischc» Anlor? Eü
wird sich kaum llachweiicn lassc» , roji dit vin !>«<'.!">
die ^eslimlnung hatte, lie Kriegölbalen d,s römisch.i>
Volke! in Denkmalen und Inschufien z:> vcnimgcu.
I i , r ?»'amc unc> ibr Allr dulc, so weil >nan sie kennt,
lvmcn ^rcligiöslr" i l r l . uno dic Inschrmcn. die nian
bicr gefunden, b^iehen sich ooizngZlrs'sc auf Gräber
ll»d <Hl'rcud,»lnlälcr von '^rslalinnen. welche an dx^
ser Slr. i^c ihr Heiligihum hailc». M i l V,stalin»s»
adcr bal'cu d,e W'gc , welchc Napoicon'slbc Heldc»
ivandel». belaunüich nichiü zu ihnn. I l r Wcg süyr,
cdcr dn,ch die Subura.

— A>,s l5^)plcn wird Panser ^ l a tcr» gcschiic.
ben. daü Herr Marielle. welcher die Ausgrabungen
lsitci. in Tüchc» dac' noch nnveisehrle Grab drs
Ph.nao Xmasicl irildcr aufgcfnnoen bat. Dcr König
lag l» c iün i Sarge, dir ganz mi! Gold bcdeckl und
mit großcu Flügel,, glschmüelt war. Oüra 30 G>-
schiiüidc vo» grobem Wcnhe wüidcn in ecm Sarge
g,suud!!i. daruiücr ist l'cso»ders llwälnienöwerlb si»e
goldene Ar> nnt cibubcne» Figuieu allf ^aplö'^ozuli.

— Ei» ül'cr dc» St . Ooltbard zielnudc^ Ba<
taillou Vcrncl Trnpprn entging dlcser Tage einer
g»!.'l'c» Gcfabi'. Nachdem <-i< cl'^u line gefährlichc
Slcüc üoclschriltc» l'at,c. stürzlc «i^e furl1>ib."c ^a>
wiuc hl-r.'l.' unc ucrschüticlc die zurückgelegte Sl'.aßc
auf eine Sluude Wcgcc«.

— ) » ^ouoo» llsft>u. wic der (5!tubericht dcr
„Timec," l'ei'.'l'rbcl't, groöc Goleftudling«» aus Fr.x'k.
rcich ciu, wl'Ickc dorl g!öß>c»lhlll>? sing^sperrl wcrdm.
(5>n »cuco Telegrclphsnk.ibcl n.'irl> in England schon
,ü nächsler Z, i t llu^bdänaig von Fiankrciä'. mit den»
dc»tschcn ^.ülandc verbinden. D>c ^lnie zwijchcn dce7

Insel Hrlgoland und d.-r benachDarien Sssstadt Tön»
»ingen, von >̂o Elfti.l 'ahn uno Trlsgrapy bis Ham>
bürg lucilcr fübre». ist so wl i t ft,tig. dag sie zu An«
fang I uu i eröffnet werden lann.

— Vci rincm Mcctiug englischer Maler , das
unter rcm Vornp von S i r Charles Eastwle stall,
stilld, wurde beschlossen, dieses I^l>i keine Gemälde
uach Paris zur Allsi l t l lung zu senderi.

— Aril-fc und Zsituu,,e<l aus Vombay vom 2l l .
April sind voll von tzmzelblilcn über Tantia Topee'«
OcfaugcuucblNiiuss. sciuc Untersuchung unt» Hinrichtung.
Er baltc sich. nachdem er 10 Mvnalc lang oeu vtl«
folgenden (tngländelu durch meiste!hafte Märsche cnt«
schlüpft war. zulcht in die Dschuuglcs lvtr f . l i müssm,
und dort wilicc cr endlich mit Hilfe M«'un Singh'»
g'fangs». Angeklagt, an der Ncbc^io» Theil genom»
mcu liud auf wicdcrboltc Aufforderung dnstlbln nicht
cnlsagt zu babcn. wußts er selbst, daß sem ^,'rdcn ver»
w i l l l sei. Er bnt daher nur, ibn möglichst rajch ob»
znfsrtigl-n, und geflano dc>u ztrlegSgcnchls Allc^. nur
das Eme »ichl, dnß er oder ciuch N<na Suhib cm
dem Vlntbade von Cnwnpore Amheil genomixel, bal»e.
A<» 1^. Abends wure>e er hingerichilt. (5r ging ftsltn
Schril l,s zum Tode, und mil ibm ftarb dlr Einzige
Killer de>. iudiichrn 3ieb<llell < Häuptern, ser wakrhaft
stlatigischcs Talcut grzcigt hat.

— Aus Q u i t t o . Hauplstndt der Ncpul ' l i lEcua'
dor, wiro untenn 23. Maiz gsschricb»n: ^ I n welli»
gln Selünde» ist da»< ^ c r l von Iahr l iund ' l t ln zer-
storl. Gcstcr» Morgens halb tt Ubr brach cin füich-
terlichl,? Eldbcbsu aus und zeistörle o^er besa>äci..tc
in 74 Sekunden alle Tbürme. Kirchen u>,d hervor«
ragenden Gebäude. Dcr Jammer w^r ichrccllich. Alle
Häuser b.iben mehr oder weuiglr gllilieu i doch si»o
nur l0 Menschen »mglloiuiüell,-

Kunst «ud Literatur.
B i K.i l l ülcmm »g in Glr^^ü >!t ,,!n Kartc d,? lt i l lgS-

schalN'lahcS ,» T i ' d n l ü ! . >m M^!,!!nd, vl'» '» i 2,',0.<)0<». Nsl>ft
i Spc<il, vläiilü roil Alcspndlia in» (^, j.Uc ltschis« ,i ' L , «
^ x l - n » ' ! >i., 7 ,tt.i, l. l m , l da i u . daß ff. .mc ^ t . u , ,5rpit
slr s.ndiinschcu <^!»il> lüc.^sails. a!su tcs V«s<!N uür 3pc< l ! ' -
slc» ist. >r.,z .r i 'Nit , T , i i ' . 'd . in" ,^ l-»ilä,,t '/^ Thlr,

Ncucjle Nachrichten und Telegrllmmc.
T r i c s t . 2.':, M a i . 12 Uhr Mit i . 'gs. E'» dol.

Iä»d,scher Dal,wf<r. welcher n ^ c i , Hafen imi d,r
Pcslimmung nach Noitcrdam v,r!i<-ß. w.ndc vor Ve»
nldig vo» einer der lort staiionirien ftauzosischcn
^vlgallcu mit drei jcharseu Scl'üsscll smvsangtn. un.
lcrsucht unĉ  zurück nuck Tiicsl inslu-lcivt.

3 l o m . !U M u . E u Enüssär dcs bekannten
Agitall'iS Aulelll) Saff i ist hcr verhaftet woroen.

^ V e r n . 24 Mai . Na.t' D.pescheu nu« ^ugnno
rnckri, oic ^».mko S. i rr . . , nnf dci ga i^n «»inie vor,
, ^ ? " ? ' 2^. M m . Dcr Hchw. i^r O.„<-..,! u'vu»
tenis bal sclncu Dw,sio,!S>i..l' ...,ch rugm,o " . r ^ ^ l
woll!!! T lüppm folgcn. »»'

T u r i n . 2.1. Ma i . Die mod,ussischcn T'UPpen
habr» „ch Vl'» Ne.inio nach Vrcccllo nirüctge^gr,,,
wo dcr Hcr^og Vcrllieldigun^s^iisldllcn lrissl,

Dic O.steriricber hab.ii allcrwärls bei ?I„oro.
l'ung sticugcr Strafc» tic Al-liefrrung vo» Uaffen
ai!g> olducl.

P a r i s , 2.'̂ . Ma i , Nach d m «Mo»,ls»r« w„s.
dc» die Vcrn.»u»detcu z» Moutcb,l l l ' ,uich /illissa„c,lia
lra».'pl ' i i in. Die österreichisch,» Gsfau^coen «'»rden
nach Gcüua gcbracht und vo» dort nach Marseille
vcisänffl.

Brüsse l , 2!'.. M.n. ti Ubr Abends Die «In»
d'pcndancc" meldet, daft dic dip!ol,iatiscwn Beziel'»»'
gcu zu Ncap.l von ^ankr>ich und England mi^er
ausgruol-.'mcn seien. Ecslcr^ scnDsl B'cnicr. l'plclss
S i r Il!M>6 Hudson als G'sand!c» dah,n. Ocstsixili,
».'ird dur»1> Baron Hübucr vcrtr,!ei> >>i». Mai» spncht
von rcr Möglichlcil einer Alli.inz zwischc» Oroßbri'
lannicn und d>n Vclcin. Staalcn.

t t v n d o n . 24. Mai . i'pld )?usscll u»o Pc»lu,fl>
No» h.nlcn tiuc Bcspr.chnu,,. es hsiüi. s„ ha'ncn sjch
z» gem.insch.!fllichel,l Zusamuienwirke» im Parlainrme

cotschioss'».

Zandclö- uni Vrschiislbbmchtc.
Tisset. 22. Ma,. I n abgcl.iuflner Woche war

der U»>!al) ln ^'»chtcu unttr tem Eindrücke d,r ae>
gcnwaitigc» G.Id. >,nd GsschäN5'..lN'ä!lnlsse auf fc>l.
g.ndcö Oualllum be,chvä,llü 1000 M y »cu Vsesle«
>ekcr Wcizrn ft, /t,^<» ,„ (5,^, ,-;<)<, ^n P.n.cs.'v.'tr

^ . . ^ <u. '^ " ° - ' - ' ^ H a ' l ' f r u e v t dlo.. ft. 3 . « dw.,
2000 I t ^ . j . Mais ft. 2, . '^ — !l eto. Sl'wodl die
Hallung der Verkäufer. <,Is <iuch die der «äufcr. ist
foriwäl/rend eioc zurnckhaltem'c, uno l»e ciue» wle
t'ic a m l , n qelianen sich „ i l l ' l erbcblich, Al'schlüssr z>,
machcn. Wit l l rung il-gnesisch mit G l w i l t s l . Wlisscr«
»land bock. Schiffluüg pr. zl<n!stadl 6 kr. l'auriracht
pr. Sleiubrnck 3<j fr. pr. My in E M .

Druck und Verlag von Ignaz v. Klemmayr H F. Vamderg in klaibach. — Veramwortlichel 3icdakteur: ^ . Ba»nlirrg.



Börsenbericht
aus del» Adl'nldl.iltc ter ost>rr. ta>s. Wiencr Zeiillna

W i e u . 2.'). M . ü ' .v l i t t . igö. l N r .
T^»' >?tlmm!ii>g rccl,'t ^Ul isl ig, d̂ c K.nl lui'i l c l l a i t . r>.

ttffcst»'!,sulst fsst mid In' lür. — Dcv sc» viel a»s cl'lltc» . ctwas
mattcr.

Deffentliche Schuld.
.V. des Strmtcs.

W,ld Warc
5n ^stsrr. Währung zn 5 ' / , f»r <00 5H 7 î i'.''.^'»
?lus d ?>'lU!l,"!^l-'.'l'>'!>l,l,! z» .'»'/<> f ü r >0l> sl. s,.'» «.>><»
Vl ' , » >''>ilnc l ^ l » ! , T l v , l l . zu . ' ) ' / , s " r >>,<) ft. ^ . , — —,—
5»>.'l.,!!lq»cs z ! ! 5 " / , sin <̂» > si. i>'.»?,< tt»."-

dctto z> i^7,v« „ l<»<» .')„,.)<) . l —
mit Verlas, v. I . <>:l^ f >"<> ft- ilU-i - - ^»>«

l8^U „ l»t» ^ <«??. , !«>.><.—

Lon,o«3i<l!tlnschliln zu 42 l.. «ui,!l-. 12 — ^!!.i')0

1i dcr kro l l t lind er.
Gruildclttlasttlttqs»Ol'lissatiouen

V. N«d. Otsttrr. z. .^°/. fur l U0 sl t>,».- gn,—
„ U n g a r » . . . . 5 ' / . ., ,»«».. N 2 . - «tt,5U
„ Tc>,!. Ä.l»«t, Kr»«!, u. Sla,,' zu 5 ' / , f. <U0sl, <W — «! .—
„ ^alizi ln . . zu ä°/, >ür U»0 ,«. «0.— Ul .—
^ dcr Buf^wiua ^ 5°/« « 1<"> .. ä'.». - <i„ —
^ Ticl'llil'u'gsli ^ 5°/, „ l,n» „ .»7,/»0 ä^.ü
. and. Kn'nländcr „ ü'/„ ., l<><» „ 7^>.— «'>.—

m. >»r izllrlrsuugs-Klaus.I >8'i7 z» .','/, f. lU0 si. - . — —.—
Attic»

der ^'atil'uall'aiif pr. E t ?>2 — 7l.>.—
d. ^rctil-'.'lüssalt fiir Handel u, G»w»'rbc z»

'.'00 ü. c>, W. pr. S t !352<> l^:j ̂ <»
^. n.'»st. <zo^'»lptc-^c,cllschaft,» 5W ft. C M . ̂ .).i — 4 >«.—
>..Nais «vcrd -'.'i»vdl', «0««» ,!. ( jU .p r . L». l4ä<>. - <4üd!.—
d. Slaals-Mscnl' - Gl'slllfchast j» >'W ̂ . (5M.

l,'d.r.'»00<>r, pr. S t 207.— 2<»7..',0
d. Kais. (ziisal'.lh-Aahu zu 20» ft, <HM. mit

l4<» ss,(7N'/,) (iiü^ihluiui pr Et . . . 1 l « , - . l»«.',()
d siid Nl,'ldl»!llsch V>rl?,»dt'.-^00 si.^M.p, T t . ,2(1,— l2<>.ijl)
>. Tiicisüialili^l! 2<»»> ss. ̂ ^>i. mit!<><» st. (.,(»'/<»)

^iüz.ihliing '̂v, S t i<>5.— <l)ü,- -
d. südl. Staats-, lonib.-vsuct. und (5cntval-ital,

<<>ssnl'. z i 20!» ft. 5. W. nut «l> fi. (4li°/.)
^in^al,!. üllic pr. T t 7 5 , - 7ä —

^, Kaiscr Franz - I l 's l i Ov!ll!tl'a!,li ^ii ^»(» sl. rder
.'»UU ,^r. mil <!»» st. (ü«"/«) Ei»;al,lui,g pr. St. —.— , —,—

v, öst, Donau Dampfschift-Ocscllschaft zn
d. ÜU" sl. (i'2»i. rr. S t 32!»,— 34! .—
b. lislcrr, ,̂'ll.yv in 'irilst zu .i<)0 >!. M ' i . , . —.— !<»<). -
>. Winifr Tilmpsm. Äft.«ld,,s. ^i.),).) ft, ̂ ^>i. . îjO, - 4»!l»,-

^ f a i l d b r i c f e
dcr l ttlähri.z zu.VV» s> ^ l<!<» ,1. . , l»:l.— l»^.

Nal i l ' i i a lbau! ! >0>ä!>l!q zn 5»"/, ,nr !0<» sl. . 8^.-> XU —
a»f ^ M , ^ ' c > l r o b . i r < » .">"/,. !»l l»0s l , . 7ä ,— 7« .—

der NatlV»aIl'a,,s, 1 v!!!N'»atlich ^» .',"/» l>>l >0<>fl, ill». - «'-'<>
«njöft. Wäl! l»»g<vcll l . 's!arzi i5,"/«'>n lOO si. ?i,2.'» 72. 0

del ^rcdil-.'lnst.'lt sür H.nidil »no (^cwcrl'c
z» l 0 0 N. ölll'N'. '^ l^hrux.i '̂>'- - l . . . 8<l,üt) >><! ?.i

„ Tl 'nau'Dampfschissfahrt-^csi l lschaft j l i
z,l <l)0 sl ( i . M . pr. S t <>.'>,— ! ! 7 . -

l l l i c r ^ j u <„ 4V sl, ( j M . pr. S t . . . . ?^, - 7 4 , —
O a ! m „ >̂l> , „ „ . . . 24 — :l.». -
P'Ussy . w „ ^ 22,- :n...
<äl«ry . ^ » « » ', . . ^ll — :^',.—
St . Gtüeis „ 40 , « ^ .. . . . :>.'!— .̂ ^ ^
Wludisch.iräz „ 20 . . „ „ « . . . " ^ .— 2 l —
Wal»stl>u „ 2<> „ « „ ^ . . . 2 !̂.̂ <) <4. -
Htgltvich „ lO „ „ « „ . . . l".ü0 i: j.—

Effekten-Kurse vom ^6. Ma i 18ö9.
l. Ocffentliche schuld.

^ . dcö Staatcö.

«us dlM yiatiolial.Allltheu zu ü'/» für l0 ' fi. nt .^0 ö. !̂ i>
Mclalliquls , i,"/« dctto 5U.5U o. W.

2. Hcticn.
D. r Natimialbanl . . . . pr. Stück. ?>4. ^ W.

„ Kr ld i l - ^n f ta l t für Ha»d,l und
ü'cw.rl ' . ,c dcllu l^2 !i<) lV W

Wechsel-Kurse vom 20. M a i l859.
3 LNoimlc.

A u g s b u r g . . für l<»0 s<. sndo. Währung . i2«l. V f .
^ « » l r u . . . „ io Psund TlcNiilg . >45.

^o ld- u>»d <^iil!er-L>Nlr!e l». 2.",, M>n l«.)i).

K. .NllN.!, . . l!» !»'» —
K.u,. H.u„z< D'tt.!l,n Äg,l' <l.i»o

üll). ^l!l!d< ril). „ u,7<j —
N.n'ult!.'!i>,o'or „ >1.7<» l i .82
Sluvlrainsd^r ,, . . . . . >!»»> —
^ri.srichl'l'l'r „ >2,30 —
>:^l!öd ov ^cutschc) „ 1l.«ä —
^»gl. S»,>rlr< ,̂!lS ,, l4,45
!1iu„>schl ^.»p^l.Ul l l 85 —
Sildtr ^.,
Vciciusthalcr . . . . —
'ljrc!«'il,ch< Kassa.Auwli'Uüg.n . , 2.20 2 ^2

Fremden 2tuzeige.
-^t" 2.̂ . 9 î a i »55!1.

Hr. I^odiz, t. t. Sl<ncr. Iüspektc"-, roi, Eil.ni
. . H:. Eg^k!', k. k. Tel^rasii't, li»d — ^>-. Gl'amoly,

dclsmaili,. ll»d — Hl> Chio^a , Pi i rat i . l ' , l'on

Der Patriotismus dcr Bevöl-
kerung Laibachs macht sich, — wie

immcr, — auch in dieser ernsten Zeit
in erhcbendcr Weise bemerkbar.

Bereits wird auf die verwundeten
österreichischen Krieger gedacht, und
Banda^csachen für' dieselben anhcr
abgegeben.

Ter Magistrat findet sich ver-
pflichtet, den Spendern dafür den
wärmsten Dank auszudrücken, uud
verbindet damtt gleichzeitig die Bitte,
sich zu obigem pottiotischen Zwecke
mit sharpie-, Bandage- und son-
stigen Effekten, als: nicht eingesäum-
ten Fußlappen von Leinen, und Lap-
pen jeder Größe von alter Leinwano,
Leinwanddinden u. dgl. noch weiters
betheiligcn zu wollen.

Alle Gegenstände werden dant-
nehmig übernommen, und der Ma-
gistrat wird Sorge tragen, daß
solche mit aller Beschleunigung
an ihren Bestimmungsort gelangen
werden.

Laibach am 26. Mai 1559.
Vom Magistrate.

Z. «<»7. (2) Nr. 17:l0.

(5 d i k t.

Vom gsfcm^c» l. k. ' ! ^ , ik6mi ' t t . clö G.licht,

wild l'ismil ^cl.inllt ^cmlicht, o^Ü, imchpsm die ^>r

VsraiilZclil,!^ rrr c>e>n M<ch>u'l S l l i i ^ f , U0,< Iimme

Nr. ^j. ^ ' ^ ' l l gcü . im Gvlü^lnn!'.' t'cr Ul.'im^li^s» Hrrr»

schm't Nlidlischlk .^lil, U,D.?tr. 3li: j , 3<i<) mw 3<;!)^ i : j

uorkl'lnmsusc». ,^»!chl!ich auf 722 fi. li.'l fr. c'. W.

licw>'V>dclcn Ne«i!ilälc», i^>". l. f. Sl>ucr > »l,,r> G>ln»o.

riulastün^ö - Riickslällos» pr. 4 ! ft. M' .^ . kr. mit

>vcschr,or vom 27. Dezcmdcr'1868, Z. 4l>67. <nif

rcii l . M.nz, l.'Al'i'il »»!) 2. M.n I. I . «iii^ci'^ncll,!

,lcflit!^c>! Fl'i!I.'il!ii!,götcvlN!!U'cri^l^Ioö gtt'Iicl'c» sind ,

uon Anilswlsscn die nclinlichs eii^lgr Ta^saßunq auf

dci, 7. Juni !. I . Vorniitt^^s um !< Udr dirramts

„iit t'em Veis.^e anqcoiliift. li»d ^.iL t>ie flä^lichr

Nc^lx^l d.U'ci lim jrocli Prci^ diin^lugr^sl'cll wrv<

dc» wird.

K. k. Vsziik^.imt ^aa?. als Gericht, <im 2

Mai 1859.

Z. 8.^9. (^) Nr. ,049.
E d i k t ,

Non dem t s. Brzilts.'Mle tl.-ck, >,ls Gssichf.

>m>r o.in nudcl^unl wl) l'rfl»c>i^li, Ai'loli Äi^dct,

v,.'!, ^ i .Ul 'gü l ) !< i ' l ! , ! l> i ü l ü i l :

(5^' l'(N'!,' 'M l i i . , l ioo O l v r g Iesclsä'rk vol l

B d z l m a , »rlrer 0l'l>scldei> die Kl t ,ge l iut (3l! l i lk>,,^

l c r Ü^ ' l . ip f l ichte» bezii^lich deb >l, l l , l j u i ' .y . l ichc»

Zl<inz I f s c i s ch tg , fo wl< N^chlfelliguiiss d<S t l w l r f .

lcn ^e>l 'u l»s au l d«ö fl'ir dei, ^ e t l x g t c i , i» d,r

oi.ßamllichrii Dcpl,'silc„t('>ss<' cilic^eod, Ep^rkass.,-

düchcl 8,,l) pl-2«z. 24. Mä ,z l8.'>9. ^ . !049, l)itl>

»^mls e><!^fdl<ichl, woi i i l ' t r z«lr lilü»dl>N)sli Vc ihal id-

li l i lg di» T^gsayu»^ (Nlf le» ! . I l i l l l^5 9 fil i l) v

Uyr >mt den, Anl )^ ,^ t des §. 29 a. G, O. a»ge°

o>0!Nt, und dcm l«tsll i l , lc" lurgln seines l l ü ^ l a o l i -

lc„ Ai!!»!it!)li!irs kleinen B i z l x t uvti H.ilogu Nr .

tt <ilii <'>n.'»lol' l«l ilc:!„m «us srilie Oef.^hr mid Ko»

I^kll dtstrllt winde.

B'sse» wird t>s>ftld, zu dein l5i,dc velstäl 'digt,

c^ß lr allei„.,l!5 zu licht.l Zeli s.-ltst ^» clscdc,».!,,

udel sich ciül'ii ^»dell, S^chlvl i l lc l zll dcsi.llci, ll»d

^Nll)>r lilnnh.^fl zu maa's» l)al>s, nndlig.'»!'' dirsc

N.chlssache mit dem alifgeNtlllei, K l i l ^ to r pell)>'N

dcll weroen w i ld .

K. k. iül>>,t5aml ^ock, als Gci ich l , am 3.

Aps>! >«5 9.

^ . '»0.^. (2)

Gine Wohnung
mit .-; Zimmern sammt geräumiger
Küche, Speis, Holzlege und Keller, ist
mit «.August d . I . in dcrGradischa-
Vorstadt Nr . 23 zu vergeben.

Das Nähere beim Hauseigen-
thülner.

3. 834. (2)

Neu assortirte Toilette-Gegenstände.
(ichtc^ slölncrivi'sstr z» 42 »no 4« fr. öslerr. W^yrliug.

Prlx^ssciilvlissl'r 70 kl. listtrrrichisct'c W.ihüiii^.

I ^ l l i t <l<^ <'<»»»«<>»>»l<ll'<» zur VsMlil.'U,!>i. dcr E^i^illcrs^lossc» »iild ^ldrrficckc» 70 kr.

,̂ r>,ister lialilNliis^lr Tmlcl-Essiss z»r Old.iüiln^ dcr Glsüüddr,! mw Schöol'cil. ,-»lir W^schni',-; des Ossichttö x.

Fcilü'lc P^ifui»^ ii, alle» Gfrmhl i i . z. '^. Î<»«<?z»«,»»» j?l«fl«»<»!«», ^«<<'l»itz»»I^, V i o l o t ,

7« i« l f l < ,» r . ^ < » n « i u , « . Z5«i5»!i,<?<l«« ii<»«z<H>!>< t . ^ » » ^ « « « l l l o ^ w r H , Z H»l»<»u<zu< t ,

.F« .« , , „ iu , .F<»l<,<^-<'>,,«,. zu 2» . 27 »no .̂ 0 tr.. 1 st. U.l Ir. >."<! 4 ft.

Grdbeerenpomade und
ssrdbccrcil.Haliriuclchs. in klcmcn lind gr^ßc» St>n>g!,'l!.

Er^l'tcrell Ha^lö!.
Fvanzösiichc Bciumnvkpom^dc mit fci»s!cm Vllimcligcruch, zu l>l) fr. ö. W.

Haarwuchs d!o,>0, lilciiul »"o schmerz mit fcixslci, Plll!i!l','^ciilchc!l. n 18 . lU>, 42 n„d 70 kr. ö. W.

L.imcn'BlN'l'c'lin I i r ^ ts l i r in Iläschchci, zum Fcstl'lillcu lcr Haare, l> !l0 kl. ^ W.

Ungarische Variwichö, ".'kiL. I 'Mim, 2 l kr. ö. W.

HilsilclüVllrzclöl ;nr Siävl l i l ,^ lind Vlrschöücrlüi^ dcr Hmne. l',3 kr. ^ l n o o a « « » « » ^ ! l f l . 0!» fs. ?. W.

Voilettseiscat,
Nlissl!!!,iIlI)>.!sV 70 f l . En Îlschc Hclls.'if>.' <U) lr. Gll,N!^nvlelf.- » 27 1Mb K2 kr ö. W., znm Gciichlwlischcil.

Echic '̂<><,'«H!«<>it<? ohnc Gcr»ch i» !(1, 1^ kr. ö. W. Pclschicdcnc fxul̂ 'slschc HlNld» »no Valc-Scifril l»

2l). 27. :;:; lr. ^ W.

Kräultlscifc ^ ^ kr. Ilcckscifc 10 kr. ö. W.

Srifc» ii, ucrsch!ec>s!,cl> Frnchicufoimsn. als: Or.n'grn. Virnc». Aepfel. Ananas. Psi.nimcn :c.

«D«lo«tl,R „ o , ! v < n u Z><l»<l<ri<< «'<N<ti<'»> ^ stc Zahnpasta)

Zal'ü.W.isscr uon ^ . F, Tc^iorgrö i> 3!> kr. ö. N .

Vc>r>>î !lch ^ntr lchitliqliickc Nasirseifc uon Ioh'l GoSnrl ln ^»n^'N. :» li<) kr. ö. W.

t ' I>«ri<l»H (ftüssig,.' R^sllscifl) l-,4 kr. ö. W.

Parsünuiicö Rasupnloer ln l̂äschchcn !U) kr. ö. W.

Schärf'pnl^cr fnr Strcichricmc»' Nr. l und 2 , 28 kr. ö. W,

< <>«««»s r<»»,»» 70 k zz»l»,>«>^ < li< t » 8 , «l<>„8< .

Garantirte Zahllblttstcn.
) .dc Zal?nl ' lnstr . bci wclchcr die Hacre. de^c'r sic .U'^c,'Nl)> m , allös.UIcn., w i l d gcgcn cinc nm? umgetauscht.

Nagel». H u ! ' , K^'pf' mid iNeidsN'mstcn

^lnlslc ^ r i s l l ' , S>aill.'> im? Daimüsl ic lkäale.

Echtenglische Ualirmesser
^!i si. l !).' i. sl. 2 10. ft. I . — I c o ^ ^ . isn»»^> . lvcl.I'co ^o« ocn Hervn l '. ?. Känfcrn nicht ^oUko-"'

,mn gul dlf l lndsn, wi ld ^csttn cin a'idcrcc» lln',illa!,,chl. ^

Lehr n>»c Goloschmi^t n,,d Hn^r lS Sticichriemc» :< «><) kr,. ft. l,U> l'is ft. 2.10 kr. ö. W.

Zu haben in dcr Galantericwaren^Handlung ^ Z U M G h i n e s e n " in L a i b ach.


